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Dein Bruder Felix aus der geistgen Welt grüsst dich meine liebe Erdenschwester. Danke für dein an mich
denken-die Blumen und das Kerzenlicht. Die Jahre fiessen dahin-29 Jahre bin ich nun in der geistge Welt.
Alles  ist  in  Bewegung-alles  schwingt-es  gibt  keinen  Stllstand.  Viele  tefe  Einblicke  habe  ich  schon
bekommen-die Schleier der Verdichtung lösen sich auf-und ich darf lernen. Ich weiss nun auch, dass das
Erdenleben immer wieder gelebt wird-in welcher Form auch immer. Stete Entwicklung des wahren Seins ist
der Anstoss dazu. Eine Zeit der Ruhe und Erholung in der geistgen Welt öfnet dann die geistgen Augen
und eine innere Ruhe macht sich bemerkbar-und so beschliesst die Seele sich wieder auf den Erdenweg zu
machen-zu  inkarnieren.  Eltern  werden  gesucht  –immer  darauf  bedacht-wo  man  als  Seele  das  grösste
Potental bekommt um zu lernen und sich zu entwickeln. 

Jede Seele weiss auf was sie sich einlässt und wie schwer dann auch der Erdenweg of sein wird. Das
Wichtgste im Erdenleben ist das erkennen, dass die Liebe das höchste Gut ist-dass einzig die Liebe gelebt
und gelernt werden soll. Alles andere sind nur Beigaben für das Erdenleben. Egal in welchen Körper die
Seele hinein geboren wird-Liebe ist das Ziel-für diese Seele-und auch für ihr Umfeld.

Im  wahren  Sinn  gibt  es  keine  Religion-egal  was  auf  der  Erde  in  diesem  Begrif geboten  und  auch
vorgeschrieben wird. Wenn das Wort Religion gebraucht wird-dann nur für die Liebe. Die Liebe ist das einzig
wichtge in einem Erdenleben. Die Liebe sollte gelebt werden-sie sollte in jedem terzen ihr zu tause haben.
Denn wo die Liebe wohnt, da gibt es keinen tass, keinen Krieg, kein werten und bewerten. Die Liebe ist
allumfassend-der Körper fühlt sich gesund-und er ist es auch. Da ist es nicht wichtg, was und wieviel andere
haben-Genügsamkeit, Demut, Achtung und Respekt vor der Gesamtheit allen Seins-verpackt in Liebe-all das
sollte das Lebensziel jedes Menschen sein.

Got-die Allmacht, die Grösse-egal wie immer ihr dieses höchste Wesen allen Seins auch benennen mögt-es
ist die reine, allumfassende Liebe-das sein Licht ausstrahlt, gebündelt in götliche Schwingungen, die das
gesamte Universum bestrahlt-durchschwingt und durchwebt. Bestreben und Ziel einer jeden Seele ist es in
diese Götlichkeit und Liebe einst einzutauchen und zu verbinden-egal wie lang der Weg dahin auch sein
mag. Der Weg ist das Ziel.

Viele  geistge telfer  warten darauf  um tilfe  gebeten zu werden,  damit  sie  führen und auch begleiten
dürfen. Ohne euer biten darf niemand einschreiten-wenn es nicht im Lebensplan vorgesehen ist. Lebt euer
Leben friedlich und miteinander-betrachtet und wertet mit den Augen der Liebe-und euer Lebensweg wird
dadurch  leichter.  Sucht  die  Ruhe  und  die  Stlle-geht  hinaus  in  die  Natur.  Da  könnt  ihr  die  Grösse  des
Universums  erahnen-doch  niemals  erkennen.  Das  wollte  ich  dir  heute  gesagt  haben.  Danke  dass  ich
schreiben durfe-ich segne dich meine Erdenschwester-dein Bruder Felix aus der geistgen Welt. Danke 


